
Datenblatt 12: Deckungsgrad der Verwaltungstätigkeit1, 2016-2023, in %

Berechnung (Datenquelle)

Beschreibung der Kenn-
zahl

Angezeigt wird der Grad der Deckung der Aufwendungen durch die Erträge. Diese Kenn-
zahl verdeutlicht, ob die Kommune „über ihre Verhältnisse“ lebt und bildet damit ein Indiz
für strukturelle Probleme. Ggf. wäre diese Kennzahl durch die Pro-Kopf-Darstellung der
Salden der Erträge und Aufwendungen (in Euro/EW) zu ergänzen.

Anzustreben ist ein Wert von mindestens 100 %.

Kommune2 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Greifswald 103,00 99,63 104,08 107,29 108,84 98,71 100,05

Neubrandenburg 100,48 107,00 113,53 112,41 121,51 107,83 103,63 95,99

Rostock 107,56 110,68 105,62 103,20 99,75 102,15 101,91 98,90

Schwerin 97,17 97,66 102,42 100,88 104,29 101,48 106,06 107,66

Stralsund 106,89 103,44 105,01 107,71

Wismar 102,55 117,09 105,08 106,26 97,84 114,41 105,58 97,99

Landkreis Ludwigslust-
Parchim

104,88 101,53 100,23 99,52 96,66 96,53 100,93 96,29

Landkreis 
Mecklenburgische 
Seenplatte

101,80 101,38 99,79 101,37 104,54 99,73 99,89 98,73

Landkreis 
Nordwestmecklenburg

100,35 98,46 99,87 95,61 100,23 99,66 98,07 96,61

Landkreis Rostock 105,04 100,09 101,45 103,07 100,82 99,22

Landkreis Vorpommern-
Greifswald

100,23 103,39 103,36 102,25 105,05 102,63 104,43 99,13

Landkreis Vorpommern-
Rügen

103,10 102,68 101,83 101,25 103,94 99,91 101,94 99,14

Auswertung

Im aktuellen Berichtsjahr erreichen die meisten Kommunen Deckungsgrade knapp unterhalb des angestrebten Wertes
von 100 %. 

In der Vergleichsgruppe der Städte weist Schwerin mit 107,7 % den höchsten Wert auf und übertrifft damit 2023 als ein-
zige Kommune den Zielwert von 100 %. Neubrandenburg (96,0 %), Rostock (98,9 %) und Wismar (98,0 %) bleiben unter
100 % und können ihre Aufwendungen nicht vollständig durch Erträge decken.

Bei den Landkreisen ergibt sich ein ähnliches Bild. Die Landkreise Ludwigslust-Parchim (96,3 %), Mecklenburgische Se-
enplatte (98,7 %) und Nordwestmecklenburg (96,6 %) liegen unterhalb der Zielmarke. Am besten schneiden die Land-
kreise Vorpommern-Greifswald (99,1 %) und Vorpommern-Rügen (99,1 %) ab, erreichen die 100 %-Grenze jedoch eben-
falls nicht.

Insgesamt zeigt sich 2023, dass nur noch eine Kommune den Zielwert erreicht. Der Trend deutet auf eine Verschlechte-
rung der Haushaltslage hin, da die Erträge vielerorts nicht mehr ausreichen, um die Aufwendungen zu decken. Künftig

1 Bei Kommunen, die aktuell noch die alten Muster zur GemHVO-Doppik verwenden, fließen lediglich die ordentlichen Erträge und Auf -
wendungen in die Berechnung der Kennzahl ein. Bei Verwendung der neuen Muster sind auch die außerordentlichen Erträge und Auf -
wendungen enthalten.

2 Universitäts- und Hansestadt Greifswald (Greifswald), Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg (Neubrandenburg), Hanse- und Universitäts -
stadt Rostock (Rostock), Landeshauptstadt Schwerin (Schwerin), Hansestadt Stralsund (Stralsund), Hansestadt Wismar (Wismar).

1

Summe der Erträge
(§ 2 Abs. 1 Nr. 10)

Summe der Aufwendungen
(§ 2 Abs. 1 Nr. 19)

x 100
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wird damit häufiger auf Rücklagen zurückgegriffen oder eine Kreditaufnahme erforderlich werden.

Quelle: Eigene Darstellungen und Berechnungen auf Grundlage der Datenabfrage bei den Kommunen.
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